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09:00-09:10 Uhr Begrüßung 

09:10-09:45 Uhr Kinderschutz in gemeinsamer 
Verantwortung von Familie, Jugendhilfe 
und Schule als Antwort auf die Befunde
der Kinder- und Jugendhilfestatistik
Vertr.-Prof.‘in Anja Schwertfeger
(Hochschule  Neubrandenburg)

09:45-10:20 Uhr Kinderschutz und Kindeswohl
im Kontext Schule – eine (un)sichere
Praxis?
Elen Fübbeker, M.A.
(IASP, Universität Rostock)

10:20-10:35 Uhr Kaffeepause

10:35-11:45 Uhr Kindeswohlgefährdung erkennen 
und handeln
Dr.‘in med. Anne Port 
(Rechtsmedizin der Universität Rostock)

11:45-12:30 Uhr Mittagspause

12:30-13:10 Uhr Fehlerkulturen im Kinderschutz 
Dr. phil. Andreas Langfeld
(IASP, Universität Rostock)

13:10-13:50 Uhr Das Childhood-Haus Schwerin –
ein Konzept für multiprofessionelle 
Zusammenarbeit im Kinderschutz
Nadine Schirrmacher 
(Case Managerin, Childhood-Haus
Schwerin)

13:50-14:00 Uhr Verabschiedung

Kinderschutz und Kindeswohl
in pädagogischen und
sozialpädagogischen

Handlungsfeldern

Online-Fachtag am
04. Januar 2023

Die Veranstaltung findet online statt.
Anmeldung: elen.fuebbeker@uni-rostock.de

Im Kinderschutz gibt es keine Ge-
wissheiten und keine Routinen!
Fachkräfte stehen vor der Heraus-
forderung, ihr Wissen und ihre
Achtsamkeit in Fragen von Kindes-
wohlgefährdung fortlaufend zu ak-
tualisieren, damit sie in hochkom-
plexen Situationen professionelle
Entscheidungen treffen und be-
gründen können. Durch ihren un-
mittelbaren Zugang zu Kindern und
Familien tragen insbesondere
Lehrer:innen und Sozialpäda-
gog:innen die Verantwortung, Ge-
fährdungen rechtzeitig zu erkennen
und adäquat zu handeln. Dabei
sind sie zugleich gefordert, sich
über den Horizont der eigenen in-
stitutionellen Zuständigkeiten,
Handlungsrahmen und Problem-
wahrnehmungen hinaus zu
orientieren und in der multi-
professionellen Zusammenarbeit
etwa mit Ärzt:innen, Polizist:innen
oder Psycholog:innen fachlich
einzubringen. Der Fachtag geht vor
diesem Hintergrund auf neue
Entwicklungen im Bereich Kinder-
schutz ein und soll zu einem
Wissenstransfer zwischen Theorie
und Praxis sowie zwischen unter-
schiedlichen professionellen Zu-
gängen anregen.
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